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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Zimmern II : TSV Langenprozelten 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Langenprozelten stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TSV Langenprozelten, als Roland Finsterer
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg beim Gastgeber des TTC Zimmern II
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Finsterer und Höfling, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 85 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Fischer / Goldenbogen verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Finsterer / Betz. Das folgende Doppel zwischen Kuhn / Herold
und Höfling / Ruppert endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Katja Kuhn im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Roland
Finsterer. Beim 0:3 gegen Werner Höfling fand Robert Fischer von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Messers Schneide stand anschließend die Partie
zwischen Claudia Herold und Michael Ruppert, bevor sich der Gastspieler mit 11:5, 6:11, 11:9, 5:11,
8:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nicht so gut lief es für Maik
Goldenbogen beim 2:11, 3:11, 2:11 gegen Klaus Betz, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Besonders zu berücksichtigen ist bei
diesem sehr einseitigen Spiel, dass Goldenbogen nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen
insgesamt gelang. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Zimmern II und des TSV
Langenprozelten in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Katja Kuhn bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Werner Höfling. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Robert Fischer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roland
Finsterer verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:0.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Zimmern II am 21.11.2022 gegen den TSV Karlstadt III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.11.2022 gegen den TSV Karlstadt III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Zimmern II

Doppel: Fischer / Goldenbogen 0:1, Kuhn / Herold 0:1 
Einzel: K. Kuhn 0:2, R. Fischer 0:2, C. Herold 0:1, M. Goldenbogen 0:1 

 TSV Langenprozelten
Doppel: Finsterer / Betz 1:0, Höfling / Ruppert 1:0 
Einzel: W. Höfling 2:0, R. Finsterer 2:0, K. Betz 1:0, M. Ruppert 1:0


